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Vorbemerkungen

Allgemeine Angaben zur Statistik 
Die Statistik über Einrichtungen und tätige Personen 
in der Kinder- und Jugendhilfe – ohne Tageseinrich-
tungen für Kinder – wird als Totalerhebung in vier-
jährlichem Abstand zum Jahresende durchgeführt. 
 
Auskunftspflichtig sind die örtlichen und überörtli-
chen Träger der Jugendhilfe, die obersten Landes-
jugendbehörden, die kreisangehörigen Gemeinden 
und Gemeindeverbände, soweit sie Aufgaben der 
Jugendhilfe wahrnehmen, die Träger der freien Ju-
gendhilfe sowie die Leitungen von Einrichtungen, 
Behörden und Geschäftsstellen in der Jugendhilfe. 
 
Rechtsgrundlage der Statistik der Einrichtungen und 
tätigen Personen in der Kinder- und Jugendhilfe – 
ohne Tageseinrichtungen für Kinder – sind die §§ 
98 bis 103 des Achten Buches Sozialgesetzbuch 
(SGB VIII) – Kinder- und Jugendhilfe – (Artikel 1 des 
Gesetzes vom 26. Juni 1990, BGBl. I S. 1163) und 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Dezem-
ber 2006 (BGBl. I S. 3134), geändert durch Artikel 
12 des Gesetzes vom 06. Juli 2009 (BGBl. I S. 
1696) in Verbindung mit dem Bundesstatistikgesetz 
(BstatG) vom 22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462, 565), 
zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 
7. September 2007 (BGBl. I S. 2246). 
 
Die erhobenen Einzeldaten werden nach § 16 
BstatG geheim gehalten. Nur in ausdrücklich ge-
setzlich geregelten Ausnahmefällen dürfen Einzel-
angaben übermittelt werden. Eine Übermittlung der 
erhobenen Angaben ist nach § 103 Abs. 1 SGB VIII 
an oberste Bundes- und Landesbehörden in Form 
von Tabellen mit statistischen Ergebnissen zulässig, 
auch soweit Tabellenfelder nur einen einzigen Fall 
ausweisen, sofern diese Tabellen nicht tiefer als auf 
Regierungsebene, im Fall der Stadtstaaten auf Be-
zirksebene, gegliedert sind. 
 
Für ausschließlich statistische Zwecke dürfen nach 
§ 103 Abs. 2 SGB VIII den zur Durchführung statis-
tischer Aufgaben zuständigen Stellen der Gemein-
den und Gemeindeverbände für ihren Zuständig-
keitsbereich Einzelangaben aus der Erhebung mit 
Ausnahme der Hilfsmerkmale übermittelt werden, 
soweit die Voraussetzungen nach § 16 Abs. 5 
BstatG gegeben sind. Nach § 16 Abs. 6 BstatG ist 
es auch zulässig, Hochschulen oder sonstigen Ein-
richtungen mit der Aufgabe unabhängiger wissen-
schaftlicher Forschung für die Durchführung wis-
senschaftlicher Vorhaben Einzelangaben dann zur 
Verfügung zu stellen, wenn diese anonymisiert sind, 
dass sie nur mit einem unverhältnismäßig großen 
Aufwand an Zeit, Kosten und Arbeitskraft dem Be-
fragten oder Betroffenen zugeordnet werden kön-
nen. Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für 
Personen, die Empfänger von Einzelangaben sind. 
Eine Übermittlung von Einzelangaben mit Namen 
und Anschrift ist ausgeschlossen. 
 
Zweck und Ziele der Statistik 
Die Statistik der Einrichtungen und tätigen Personen 
in der Kinder- und Jugendhilfe – ohne Tageseinrich-
tungen für Kinder – liefert Angaben zu Einrichtun-
gen, Behörden und Geschäftsstellen in der Kinder- 
und Jugendhilfe und den dort tätigen Personen. Bei 
den Einrichtungen werden, soweit sinnvoll, auch die 

Zahl der Plätze ermittelt, die für die Betreuung jun-
ger Menschen zur Verfügung stehen. 
 
Zweck der Erhebung ist, einen Überblick über die
institutionelle und personelle Situation in der Kinder-
und Jugendhilfe als Grundlage für eine erfolgreiche
Jugendpolitik zu erhalten und die für die Planung
von Jugendhilfeeinrichtungen auf regionaler und
überregionaler Ebene erforderlichen Grunddaten
bereitzustellen. 
 
Erhebungsmethodik 
Die Träger der öffentlichen Jugendhilfe übermitteln
den Statistischen Landesämtern auf Anforderung
die zur Durchführung der Erhebung erforderlichen
Anschriften. 
Die Erhebung wird mittels Einzelbelegen für jede
Einrichtung durchgeführt. 
 
Die Statistik der Einrichtungen und tätigen Personen
in der Kinder- und Jugendhilfe – ohne Tageseinrich-
tungen für Kinder – ist eine dezentrale Statistik.
Vom Statistischen Bundesamt werden die Erhe-
bungsunterlagen und Aufbereitungsprogramme vor-
bereitet sowie das Bundesergebnis erstellt. Die
Durchführung der statistischen Erhebung, die Auf-
bereitung der Daten und die Veröffentlichung der
länderbezogenen und kleinräumigen regionalen Er-
gebnisse erfolgen bei den Statistischen Landesäm-
tern. 
 
Aufgrund der geforderten differenzierten Angaben
zum Personal und den verfügbaren Plätzen in den
Einrichtungen ist in den meisten Fällen das Ausfül-
len vor Ort unumgänglich. Von daher beschränkt
sich das Ausfüllen der Fragebögen nicht nur auf die
Ebene der Träger, sondert bindet auch die Einrich-
tungen mit ein. 
 
 
Die Statistik der Einrichtungen und tätigen Personen
in der Kinder- und Jugendhilfe – ohne Tageseinrich-
tungen für Kinder – wurde 1994 erstmals gemein-
sam für die alten und neuen Bundesländer als ei-
genständige Statistik durchgeführt. 1990 war sie im
früheren Bundesgebiet und 1991 in den neuen Län-
dern einschl. Berlin-Ost im Rahmen der Statistik
über die Einrichtungen und das Personal der Ju-
gendhilfe durchgeführt worden. 
 
Merkmale und Definitionen 
Innerhalb der Statistik wird eine Vielzahl von Ein-
richtungsarten erfaßt. Diese werden teilweise zur
Vereinfachung der Darstellung in Veröffentlichungen
wie folgt zusammengefaßt: 
 
 Einrichtungen der Jugendarbeit 

- Kur-, Genesungs- und Erholungseinrich-
tung für junge Menschen 

- Jugendherberge, Jugendgästehaus, Ju-
gendübernachtungshaus 

- Jugendtagungsstätte, Jugendbildungsstät-
te 

- Jugendzentrum, -freizeitheim, Haus der of-
fenen Tür 

- Jugendräume/Jugendheim ohne hauptamt-
liches Personal 
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- Einrichtung oder Initiative der mobilen Ju-
gendarbeit 

- Jugendkunstschule, kulturpädagogische 
und kulturelle Einrichtung für junge Men-
schen 

- Einrichtung der Stadtranderholung 
- Kinder- und Jugendferienstätte, Kinder- 

und Jugenderholungsstätte 
- Pädagogisch betreuter Spiel-

platz/Spielhaus/Abenteuerspielplatz 
- Jugendzeltplatz 

 
 Einrichtungen der Jugendsozialarbeit 

- Einrichtung des Jugendwohnens im Rah-
men der Jugendsozialarbeit gemäß § 13 
Abs. 3 SGB VIII 

- Jugendmigrationsdienst 
- Einrichtung der schulischen und berufsbe-

zogenen Jugendsozialarbeit gemäß § 13 
Abs. 1 und 2 SGB VIII 

 
 Einrichtungen der Familienförderung 

- Familienferienstätte 
- Einrichtung der Eltern- und Familienbildung 

 
 Gemeinsame Wohnform für Mütter/Väter und 

Kinder 
 
 Erziehungs-, Jugend- und Familienberatungs-

stellen 
- Erziehungs- und Familienberatungsstelle  
- Ehe- und Lebensberatungsstelle  
- Jugendberatungsstelle gemäß § 11 SGB 

VIII  
- Drogen- und Suchtberatungsstelle 

 
 Einrichtungen für Hilfe zur Erziehung und Hilfe 

für junge Volljährige sowie für Inobhutnahme 
- Einrichtung der stationären Erziehungshilfe 

mit mehreren Gruppen im Schichtdienst 
auf einem Heimgelände (Stammhaus) 

- Einrichtung der stationären Erziehungshilfe 
mit mehreren Gruppen in Lebensgemein-
schaftsform auf einem Heimgelände  

- Ausgelagerte Gruppe mit organisatorischer 
Anbindung an das Stammhaus im Schicht-
dienst  

- Ausgelagerte Gruppe mit organisatorischer 
Anbindung an das Stammhaus in Lebens-
gemeinschaftsform 

- Betreute Wohnform mit oder ohne Anbin-
dung an das Stammhaus  

- Erziehungsstelle gemäß § 34 SGB VIII 
- Wochengruppe (ohne Wochenendunter-

bringung) 
- Tagesgruppe gemäß § 32 SGB VIII 
- Einrichtung/Abteilung/Gruppe für gesicher-

te/geschlossene Unterbringung auf der 
Grundlage einer richterlichen Entscheidung 

- Einrichtung/Abteilung/Gruppe für vorläufige 
Schutzmaßnahmen gemäß § 42 SGB VIII 

- Kleinsteinrichtung der stationären Erzie-
hungshilfe 

- Einrichtung für integrierte Hilfen (z.B. Ju-
gendhilfestationen oder Jugendhilfezent-
ren) 

- Internat, das junge Menschen gemäß §§ 
34, 41 SGB VIII aufnimmt 

- Großpflegestelle 
 
 Einrichtungen der Mitarbeiterinnenfortbil-

dung/Mitarbeiterfortbildung 
 
 Einrichtungen für junge Menschen mit Behinde-

rung 
- Einrichtung der Frühförderung 
- Einrichtung über Tag und Nacht für junge 

Menschen mit Behinderung 
- Tageseinrichtung/Tagesheim für junge 

Menschen mit Behinderung 
 
 Behörden, Geschäftsstelle eines Trägers der 

freien Jugendhilfe, Arbeitsgemeinschaft und 
sonstiger Zusammenschluss von Trägern der 
Jugendhilfe 
- Gemeinden ohne Jugendamt 
- Jugendämter 
- Landesjugendämter 
- Oberste Landesjugendbehörde(n) 
- Geschäftsstelle eines Trägers der freien 

Jugendhilfe 
- Arbeitsgemeinschaft und sonstiger Zu-

sammenschluss von Trägern der Jugend-
hilfe 

 
Bei den Einrichtungen: 
Jugendzentrum, -freizeitheim, Haus der offenen Tür; 
Jugendräume/Jugendheim ohne hauptamtliches 
Personal, Einrichtungen oder Initiative der mobilen 
Jugendarbeit, Jugendkunstschule, kulturpädagogi-
sche und kulturelle Einrichtung, Einrichtung der 
Stadtranderholung, Kinder- und Jugendferien-/-
erholungsstätten, Familienferienstätten, Pädago-
gisch betreuter Spielplatz/Spielhaus/ 
Abenteuerspielplatz, Jugendzeltplatz, Erziehungs- 
und Familienberatungsstelle, Ehe-, Lebens-, Dro-
gen- und Suchtberatungsstelle, Einrichtung der Mit-
arbeiter(innen)fortbildung, Einrichtung der Eltern- 
und Familienbildung, Behörde, Geschäftsstelle ei-
nes Trägers der freien Jugendhilfe, Arbeitsgemein-
schaft oder sonstiger Zusammenschluss von Trä-
gern der Jugendhilfe sind die verfügbaren Plätze 
nicht anzugeben. 
 
Als verfügbare Plätze ist die Zahl der genehmigten 
Plätze entsprechend der Betriebserlaubnis insge-
samt anzugeben, nicht die Zahl der tatsächlich be-
legten Plätze. 
Als tätige Personen sind alle Personen, die in der 
Einrichtung in einem haupt- oder nebenberuflichen 
Arbeitsverhältnis stehen, anzugeben, einschließlich 
der zeitlich befristeten Arbeitsverhältnisse. 
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Einrich-
tungen

tätige
Personen

genehmigte
Plätze

Einrich-
tungen

tätige
Personen

genehmigte
Plätze

Einrichtungen der Jugendhilfe (ohne Tages-
einrichtungen für Kinder) insgesamt..................... 1 016 9 667 9 971 1 367 13 039 13 860
davon
Behörde; Geschäftsstelle eines Trägers

der freien Jugendhilfe; AG oder sonstiger
Zusammenschluss von Trägern der
Jugendhilfe.......................................................  84 2 613 –  167 4 626 –

Kinder- und Jugendeinrichtungen.........................  932 7 054 9 971 1 200 8 413 13 860
davon
Einrichtungen der Jugendarbeit........................  481 2 158 1 262  514 2 234 3 796
Einrichtungen der Jugendsozialarbeit...............  65  517 2 569  140  620 3 389
Einrichtungen der Familienförderung................  11  22 –  27  97 –
Gemeinsame Wohnformen für Mütter/

Väter und Kinder...........................................  19  177  276  24  234  482
Erziehungs-, Jugend- und Familien-

beratungsstellen............................................  53  504 –  207  821 –
Einrichtungen für Hilfe zur Erziehung und

Hilfe für junge Volljährige sowie für die
Inobhutnahme...............................................  276 3 126 5 437  267 3 965 5 737

Einrichtungen der Mitarbeiter(innen)-
fortbildung.....................................................  7  91 –  8  89 –

Einrichtungen für junge Menschen mit
Behinderung..................................................  20  459  427  13  353  456

Art der Einrichtung
2006 2010

1  Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe (ohne Tageseinrichtungen) am 31.12.2006 und 2010 nach
    ausgewählten Merkmalen

© Amt für Statistik Berlin-Brandenburg — SB K V 9 - 4j/10 –  Berlin



– 7 –

öffentliche freie

Einrichtungen der Jugendhilfe (ohne Tages-
einrichtungen für Kinder) insgesamt.......................... 1 367  284 1 083
davon
Behörde; Geschäftsstelle eines Trägers

der freien Jugendhilfe; AG oder sonstiger
Zusammenschluss von Trägern der
Jugendhilfe............................................................  167  14  153

Kinder- und Jugendeinrichtungen............................. 1 200  270  930
davon
Einrichtungen der Jugendarbeit.............................  514  138  376
Einrichtungen der Jugendsozialarbeit....................  140  2  138
Einrichtungen der Familienförderung.....................  27  3  24
Gemeinsame Wohnformen für Mütter/

Väter und Kinder................................................  24 –  24
Erziehungs-, Jugend- und Familien-

beratungsstellen................................................  207  124  83
Einrichtungen für Hilfe zur Erziehung und

Hilfe für junge Volljährige sowie für die
Inobhutnahme...................................................  267  2  265

Einrichtungen der Mitarbeiter(innen)-
fortbildung..........................................................  8  1  7

Einrichtungen für junge Menschen mit
Behinderung......................................................  13 –  13

2  Einrichtungen am 31.12.2010 nach Art und Trägern

Insgesamt
Träger

Art der Einrichtung
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1 - 2 3 - 5 6 - 10 11 - 20 21 und
mehr

Einrichtungen der Jugendhilfe (ohne Tages-
einrichtungen für Kinder) insgesamt.............. 1 367 1 296  431  364  224  154  123
davon
Behörde; Geschäftsstelle eines Trägers

der freien Jugendhilfe; AG oder 
sonstiger Zusammenschluss von 
Trägern der Jugendhilfe.............................  167  159  37  31  28  24  39

Kinder- und Jugendeinrichtungen.................. 1 200 1 137  394  333  196  130  84
davon
Einrichtungen der Jugendarbeit.................  514  469  151  204  80  30  4
Einrichtungen der Jugendsozialarbeit........  140  137  59  53  15  6  4
Einrichtungen der Familienförderung.........  27  22  9  7  4  2 –
Gemeinsame Wohnformen für Mütter/

Väter und Kinder....................................  24  20  2  2  6  7  3
Erziehungs-, Jugend- und Familien-

beratungsstellen....................................  207  207  140  17  25  20  5
Einrichtungen für Hilfe zur Erziehung

und Hilfe für junge Volljährige sowie
für die Inobhutnahme.............................  267  264  31  49  63  61  60

Einrichtungen der Mitarbeiter(innen)-
fortbildung..............................................  8  5  1 –  2  1  1

Einrichtungen für junge Menschen
mit Behinderung.....................................  13  13  1  1  1  3  7

3  Einrichtungen am 31.12.2010 nach Art und Anzahl der tätigen Personen

Art der Einrichtung Insge-
samt

Darunter
Einrichtungen

mit haupt- oder
nebenberuflich

tätigen Personen

Davon mit ... tätigen Personen
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unter
20

20 -
30

30 -
40

40 -
50

50 -
60

60 und
mehr

Einrichtungen der Jugendhilfe (ohne Tageseinrichtungen für Kinder)
insgesamt......................................................................................................... 12 218  101 1 713 2 539 3 855 3 315  695
davon
Behörde; Geschäftsstelle eines Trägers der freien Jugendhilfe; AG

oder sonstiger Zusammenschluss von Trägern der Jugendhilfe.................... 4 568  30  361  770 1 565 1 524  318
Kinder- und Jugendeinrichtungen...................................................................... 7 650  71 1 352 1 769 2 290 1 791  377

davon
Einrichtung der stationären Erziehungshilfe mit mehreren Gruppen

im Schichtdienst auf einem Heimgelände (Stammhaus) ...........................  984  2  218  248  268  212  36
Einrichtung der stationären Erziehungshilfe mit mehreren Gruppen

in Lebensgemeinschaftsform auf einem Heimgelände...............................  54  1  12  15  11  12  3
Ausgelagerte Gruppe mit organisatorischer Anbindung an das

Stammhaus im Schichtdienst....................................................................  369 –  76  100  122  62  9
Ausgelagerte Gruppe mit organisatorischer Anbindung an das

Stammhaus in Lebensgemeinschaftsform.................................................  274 –  59  67  78  60  10
Betreute Wohnform mit oder ohne Anbindung an das Stammhaus...............  637  1  148  189  200  90  9
Erziehungsstelle gemäß § 34 SGB VIII.........................................................  178 –  19  46  70  37  6
Wochengruppe (ohne Wochenendunterbringung).........................................  4 –  1  1  1  1 –
Tagesgruppe gemäß § 32 SGB VIII..............................................................  236  5  57  66  66  37  5
Einrichtung/Abteilung/Gruppe für gesicherte/geschlossene Unter-

bringung auf der Grundlage einer richterlichen Entscheidung....................  8 –  4  3 –  1 –
Einrichtung/Abteilung/Gruppe für vorläufige Schutzmaßnahmen

gemäß § 42 SGB VIII................................................................................  200 –  38  45  57  51  9
Kleinsteinrichtung der stationären Erziehungshilfe........................................  195 –  49  45  54  38  9
Einrichtung für integrierte Hilfen (z.B. Jugendhilfestationen

oder Jugendhilfezentren)...........................................................................  402 –  44  125  133  91  9
Internat, das junge Menschen gemäß §§ 34, 41 SGB VIII aufnimmt.............  24 –  5  2  5  8  4
Großpflegestelle............................................................................................ – – – – – – –
Gemeinsame Wohnform für Mütter/Väter und Kinder....................................  212 –  39  58  59  53  3
Einrichtung der Frühförderung.......................................................................  44  2  5  2  20  12  3
Einrichtung über Tag und Nacht für junge Menschen mit Behinderung.........  243  3  73  54  64  43  6
Tageseinrichtung/Tagesheim für junge Menschen mit Behinderung..............  24 – –  4  5  9  6
Einrichtung des Jugendwohnens im Rahmen der Jugendsozialarbeit

gemäß § 13 Abs. 3 SGB VIII.....................................................................  27 –  5  8  11  2  1
Jugendmigrationsdienst................................................................................  54 –  5  22  13  7  7
Einrichtung der schulischen und berufsbezogenen Jugendsozialarbeit

gemäß § 13 Abs. 1 und 2 SGB VIII............................................................  521 –  45  119  178  147  32
Kur-, Genesungs- und Erholungseinrichtung für junge Menschen................. – – – – – – –
Jugendherberge, Jugendgästehaus, Jugendübernachtungshaus..................  85 –  19  15  24  22  5
Jugendtagungsstätte, Jugendbildungsstätte..................................................  46  1  5  7  13  15  5
Jugendzentrum, -freizeitheim, Haus der offenen Tür..................................... 1 484  46  321  292  410  337  78
Jugendräume/Jugendheim ohne hauptamtliches Personal............................  7 –  5  1 –  1 –
Einrichtung oder Initiative der mobilen Jugendarbeit.....................................  180  1  29  50  61  37  2
Jugendkunstschule, kulturpädagogische und kulturelle Einrichtung

für junge Menschen...................................................................................  59  3  6  10  20  15  5
Einrichtung der Stadtranderholung................................................................ – – – – – – –
Kinder- und Jugendferienstätte, Kinder- und Jugenderholungsstätte.............  5 –  1 – –  4 –
Familienferienstätte....................................................................................... – – – – – – –
Pädagogisch betreuter Spielplatz/Spielhaus/Abenteuerspielplatz..................  116  5  27  28  27  24  5
Jugendzeltplatz............................................................................................. – – – – – – –
Erziehungs- und Familienberatungsstelle......................................................  679 –  16  76  216  285  86
Ehe- und Lebensberatungsstelle...................................................................  5 –  1  1 –  1  2
Jugendberatungsstelle gemäß § 11 SGB VIII................................................  71 –  4  19  24  20  4
Drogen- und Suchtberatungsstelle................................................................  53 –  5  12  18  15  3
Einrichtung der Mitarbeiterinnenfortbildung/Mitarbeiterfortbildung.................  74  1  7  20  21  15  10
Einrichtung der Eltern- und Familienbildung..................................................  96 –  4  19  41  27  5

4  Tätige Personen am 31.12.2010 nach Altersgruppen und Art der Einrichtung

Art der Einrichtung

Personen

Ins-
ge-

samt

davon im Alter von ... bis unter ... Jahren
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öffentliche Träger freie Träger

Einrichtungen der Jugendhilfe (ohne Tageseinrichtungen für Kinder)
insgesamt............................................................................................................ 13 039 3 701 9 338
davon
Behörde; Geschäftsstelle eines Trägers der freien Jugendhilfe; AG

oder sonstiger Zusammenschluss von Trägern der Jugendhilfe....................... 4 626 2 688 1 938
Kinder- und Jugendeinrichtungen........................................................................ 8 413 1 013 7 400

davon
Einrichtung der stationären Erziehungshilfe mit mehreren Gruppen

im Schichtdienst auf einem Heimgelände (Stammhaus) .............................. 1 149 – 1 149
Einrichtung der stationären Erziehungshilfe mit mehreren Gruppen

in Lebensgemeinschaftsform auf einem Heimgelände.................................  63 –  63
Ausgelagerte Gruppe mit organisatorischer Anbindung an das

Stammhaus im Schichtdienst.......................................................................  400 –  400
Ausgelagerte Gruppe mit organisatorischer Anbindung an das

Stammhaus in Lebensgemeinschaftsform....................................................  318 –  318
Betreute Wohnform mit oder ohne Anbindung an das Stammhaus..................  682 –  682
Erziehungsstelle gemäß § 34 SGB VIII............................................................  198 –  198
Wochengruppe (ohne Wochenendunterbringung)............................................  4 –  4
Tagesgruppe gemäß § 32 SGB VIII.................................................................  265 –  265
Einrichtung/Abteilung/Gruppe für gesicherte/geschlossene Unter-

bringung auf der Grundlage einer richterlichen Entscheidung.......................  8 –  8
Einrichtung/Abteilung/Gruppe für vorläufige Schutzmaßnahmen

gemäß § 42 SGB VIII...................................................................................  211  52  159
Kleinsteinrichtung der stationären Erziehungshilfe...........................................  224 –  224
Einrichtung für integrierte Hilfen (z.B. Jugendhilfestationen

oder Jugendhilfezentren)..............................................................................  408 –  408
Internat, das junge Menschen gemäß §§ 34, 41 SGB VIII aufnimmt................  35 –  35
Großpflegestelle............................................................................................... – – –
Gemeinsame Wohnform für Mütter/Väter und Kinder.......................................  234 –  234
Einrichtung der Frühförderung..........................................................................  51 –  51
Einrichtung über Tag und Nacht für junge Menschen mit Behinderung............  278 –  278
Tageseinrichtung/Tagesheim für junge Menschen mit Behinderung................  24 –  24
Einrichtung des Jugendwohnens im Rahmen der Jugendsozialarbeit

gemäß § 13 Abs. 3 SGB VIII........................................................................  28 –  28
Jugendmigrationsdienst...................................................................................  54 –  54
Einrichtung der schulischen und berufsbezogenen Jugendsozialarbeit

gemäß § 13 Abs. 1 und 2 SGB VIII..............................................................  538  34  504
Kur-, Genesungs- und Erholungseinrichtung für junge Menschen.................... – – –
Jugendherberge, Jugendgästehaus, Jugendübernachtungshaus.....................  179  4  175
Jugendtagungsstätte, Jugendbildungsstätte....................................................  78 –  78
Jugendzentrum, -freizeitheim, Haus der offenen Tür........................................ 1 599  517 1 082
Jugendräume/Jugendheim ohne hauptamtliches Personal..............................  7 –  7
Einrichtung oder Initiative der mobilen Jugendarbeit........................................  180 –  180
Jugendkunstschule, kulturpädagogische und kulturelle Einrichtung

für junge Menschen......................................................................................  61  22  39
Einrichtung der Stadtranderholung................................................................... – – –
Kinder- und Jugendferienstätte, Kinder- und Jugenderholungsstätte................  6  2  4
Familienferienstätte.......................................................................................... – – –
Pädagogisch betreuter Spielplatz/Spielhaus/Abenteuerspielplatz....................  124  27  97
Jugendzeltplatz................................................................................................ – – –
Erziehungs- und Familienberatungsstelle.........................................................  692  282  410
Ehe- und Lebensberatungsstelle......................................................................  5 –  5
Jugendberatungsstelle gemäß § 11 SGB VIII..................................................  71  15  56
Drogen- und Suchtberatungsstelle...................................................................  53 –  53
Einrichtung der Mitarbeiterinnenfortbildung/Mitarbeiterfortbildung....................  89  53  36
Einrichtung der Eltern- und Familienbildung.....................................................  97  5  92

Insgesamt

5  Tätige Personen am 31.12.2010 nach Art der Einrichtung und des Trägers sowie Zahl der Vollzeitstellen

Art der Einrichtung Insgesamt
Und zwar
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öffentliche Träger freie Träger

5  Tätige Personen am 31.12.2010 nach Art der Einrichtung und des Trägers sowie Zahl der Vollzeitstellen

Art der Einrichtung Insgesamt
Und zwar

Einrichtungen der Jugendhilfe (ohne Tageseinrichtungen für Kinder)
insgesamt............................................................................................................ 9 400 3 232 6 168
davon
Behörde; Geschäftsstelle eines Trägers der freien Jugendhilfe; AG

oder sonstiger Zusammenschluss von Trägern der Jugendhilfe....................... 3 722 2 501 1 221
Kinder- und Jugendeinrichtungen........................................................................ 5 678  731 4 947

davon
Einrichtung der stationären Erziehungshilfe mit mehreren Gruppen

im Schichtdienst auf einem Heimgelände (Stammhaus) ..............................  820 –  820
Einrichtung der stationären Erziehungshilfe mit mehreren Gruppen

in Lebensgemeinschaftsform auf einem Heimgelände.................................  48 –  48
Ausgelagerte Gruppe mit organisatorischer Anbindung an das

Stammhaus im Schichtdienst.......................................................................  326 –  326
Ausgelagerte Gruppe mit organisatorischer Anbindung an das

Stammhaus in Lebensgemeinschaftsform....................................................  241 –  241
Betreute Wohnform mit oder ohne Anbindung an das Stammhaus..................  507 –  507
Erziehungsstelle gemäß § 34 SGB VIII............................................................  150 –  150
Wochengruppe (ohne Wochenendunterbringung)............................................  4 –  4
Tagesgruppe gemäß § 32 SGB VIII.................................................................  178 –  178
Einrichtung/Abteilung/Gruppe für gesicherte/geschlossene Unter-

bringung auf der Grundlage einer richterlichen Entscheidung.......................  8 –  8
Einrichtung/Abteilung/Gruppe für vorläufige Schutzmaßnahmen

gemäß § 42 SGB VIII...................................................................................  156  45  111
Kleinsteinrichtung der stationären Erziehungshilfe...........................................  137 –  137
Einrichtung für integrierte Hilfen (z.B. Jugendhilfestationen

oder Jugendhilfezentren)..............................................................................  241 –  241
Internat, das junge Menschen gemäß §§ 34, 41 SGB VIII aufnimmt................  21 –  21
Großpflegestelle............................................................................................... – – –
Gemeinsame Wohnform für Mütter/Väter und Kinder.......................................  171 –  171
Einrichtung der Frühförderung..........................................................................  34 –  34
Einrichtung über Tag und Nacht für junge Menschen mit Behinderung............  187 –  187
Tageseinrichtung/Tagesheim für junge Menschen mit Behinderung................  3 –  3
Einrichtung des Jugendwohnens im Rahmen der Jugendsozialarbeit

gemäß § 13 Abs. 3 SGB VIII........................................................................  21 –  21
Jugendmigrationsdienst...................................................................................  38 –  38
Einrichtung der schulischen und berufsbezogenen Jugendsozialarbeit

gemäß § 13 Abs. 1 und 2 SGB VIII..............................................................  404  32  372
Kur-, Genesungs- und Erholungseinrichtung für junge Menschen.................... – – –
Jugendherberge, Jugendgästehaus, Jugendübernachtungshaus.....................  65  1  64
Jugendtagungsstätte, Jugendbildungsstätte....................................................  38 –  38
Jugendzentrum, -freizeitheim, Haus der offenen Tür........................................ 1 001  379  622
Jugendräume/Jugendheim ohne hauptamtliches Personal..............................  3 –  3
Einrichtung oder Initiative der mobilen Jugendarbeit........................................  131 –  131
Jugendkunstschule, kulturpädagogische und kulturelle Einrichtung

für junge Menschen......................................................................................  36  11  25
Einrichtung der Stadtranderholung................................................................... – – –
Kinder- und Jugendferienstätte, Kinder- und Jugenderholungsstätte................  1  1 –
Familienferienstätte.......................................................................................... – – –
Pädagogisch betreuter Spielplatz/Spielhaus/Abenteuerspielplatz....................  80  24  56
Jugendzeltplatz................................................................................................ – – –
Erziehungs- und Familienberatungsstelle.........................................................  415  184  231
Ehe- und Lebensberatungsstelle...................................................................... – – –
Jugendberatungsstelle gemäß § 11 SGB VIII..................................................  60  15  45
Drogen- und Suchtberatungsstelle...................................................................  37 –  37
Einrichtung der Mitarbeiterinnenfortbildung/Mitarbeiterfortbildung....................  63  35  28
Einrichtung der Eltern- und Familienbildung.....................................................  52  4  49

darunter Zahl der Vollzeitstellen
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Einrich-
tungen

der Jugend-
arbeit

Einrich-
tungen

der Jugend-
sozialarbeit

Einrich-
tungen der
Familien-
förderung

Dipl.-Sozialpädagogen/innen, Dipl.-Sozialarbeiter/innen
(Fachhochschule oder vergleichbarer Abschluss).............. 3 686 1 744 1 942  390  204  43

Dipl.-Pädagogen/innen, Dipl.-Sozialpädagogen/innen,
Dipl.-Erziehungswissenschaftler/innen (Universität 
oder vergleichbarer Abschluss)..........................................  854  266  588  167  53  6

Dipl. Heilpädagogen/innen (Fachhochschule 
oder vergleichbarer Abschluss)..........................................  34  12  22  3 –  1

Erzieher/innen........................................................................ 2 529  181 2 348  541  62  14
Heilpädagogen/innen (Fachschule)........................................  60  13  47  7  1  1
Kinderpfleger/innen................................................................  13  2  11  4 – –
Heilerzieher/innen, Heilerziehungspfleger/innen....................  134  12  122  4  1  1
Familienpfleger/innen.............................................................  9  4  5 – –  1
Assistenten/innen im Sozialwesen¹........................................  23  3  20  7  3 –
Soziale und medizinische Helferberufe².................................  30  6  24  6 – –
Sonstige soziale/sozialpädagogische Kurzausbildung...........  60  28  32  10  3  3
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten/innen...............  103  9  94  1 – –
Psychologische Psychotherapeuten/innen.............................  161  15  146 –  2  1
Psychologen/innen mit Hochschulabschluss.........................  470  150  320  13  15 –
Beschäftigungs- und Arbeitstherapeuten/innen³.....................  43  14  29  5 –  1
Ärzte, Ärztinnen.....................................................................  18  5  13 – – –
(Fach-) Kinderkrankenpfleger, -schwestern,

Krankenpfleger, -schwestern..............................................  71  15  56  3  1 –
Krankengymnasten/innen, Masseur/innen und

med. Bademeister/innen....................................................  14  2  12  1 – –
Logopäden/innen...................................................................  21  3  18  4 – –
Sonderschullehrer/innen........................................................  16  2  14  1  2  0
Fachlehrer/innen oder sonstige Lehrer/innen.........................  253  46  207  71  49  4
Sonstiger Hochschulabschluss..............................................  648  278  370  189  45  2
Abschlussprüfung für den mittleren Dienst/

Erste Angestelltenprüfung..................................................  353  341  12  5 – –
Abschlussprüfung für den gehobenen Dienst/

Zweite Angestelltenprüfung................................................  583  570  13  4  2 –
Sonstige Verwaltungsberufe..................................................  702  466  236  48  21  4
Hauswirtschaftsleiter/innen, Wirtschafter/innen,

Ökotrophologen/innen........................................................  14  7  7  1 – –
(Fach-) Hauswirtschafter/innen..............................................  25  2  23 – – –
Kaufmannsgehilfen/innen......................................................  49  24  25  5  3  2
Facharbeiter/innen.................................................................  192  35  157  72  50 –
Meister/innen.........................................................................  60  7  53  3  43  3
Künstlerischer Berufsausbildungsabschluss..........................  48  6  42  29  1  1
Sonstiger Berufsausbildungsabschluss..................................  313  124  189  104  24  3
Praktikanten/-innen im Anerkennungsjahr..............................  44  8  36  15  6  1
Anderweitig noch in Berufsausbildung...................................  240  67  173  102  4  1
Ohne abgeschlossene Berufsausbildung...............................  345  101  244  167  7  3

Insgesamt 12 218 4 568 7 650 1 982  602  96
_____
1 Sozialassistenten/innen, Sozialbetreuer/innen, Sozialpflegeassistenten/innen, sozialpädagogische Assistenten/innen
2 Erziehungshelfer/innen, Heilerziehungshelfer/innen, Heilerziehungspfleger/innen, Hauswirtschaftshelfer/innen, Krankenpflegehelfer/innen
3 Ergotherapeuten/innen, Bewegungspädagogen/innen, Bewegungstherapeuten/innen (Motopäden/innen)

Behörde;
Geschäfts-
stelle eines
Trägers der
freien Ju-
gendhilfe;
AG oder
sonstiger

Zusammen-
schluss von
Trägern der
Jugendhilfe

Kinder- und
Jugendein-
richtungen

6  Pädagogisches und Verwaltungspersonal am 31.12.2010 nach Berufsausbildungsabschluss und Art der
    Einrichtung

Berufsausbildungsabschluss Insge-
samt

Einrichtungen der Jugendhilfe (ohne

© Amt für Statistik Berlin-Brandenburg — SB K V 9 - 4j/10 –  Berlin



– 13 –

Gemeinsame
Wohnformen

für Mütter/
Väter

und Kinder

Erziehungs-,
Jugend-

und
Familien-

beratungs-
stellen

Einrichtungen
für Hilfe zur
Erziehung

und Hilfe für
junge Voll-

jährige sowie
für die Inob-
hutnahme

Einrich-
tungen der
Mitarbeiter
(innen)fort-

bildung

Einrich-
tungen für
junge Men-
schen mit 
Behinde-

rung

Dipl.-Sozialpädagogen/innen, Dipl.-Sozialarbeiter/innen
 78  210  987  7  23 (Fachhochschule oder vergleichbarer Abschluss)

Dipl.-Pädagogen/innen, Dipl.-Sozialpädagogen/innen,
Dipl.-Erziehungswissenschaftler/innen (Universität

 8  65  246  32  11 oder vergleichbarer Abschluss)
Dipl. Heilpädagogen/innen (Fachhochschule 

 1  6  11 – – oder vergleichbarer Abschluss)
 80  15 1 555  1  80 Erzieher/-innen
 6  3  22 –  7 Heilpädagogen/-innen (Fachschule)
 1  1  5 – – Kinderpfleger/-innen
 4  1  48 –  63 Heilerzieher/-innen, Heilerziehungspfleger/-innen
 1 –  2 –  1 Familienpfleger/-innen
– –  10 – – Assistenten/-innen im Sozialwesen¹
– –  17 –  1 Soziale und medizinische Helferberufe²
–  1  15 – – Sonstige soziale/sozialpädagogische Kurzausbildung
–  85  7 –  1 Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten/-innen

 3  130  7 –  3 Psychologische Psychotherapeuten/-innen
 12  142  126  2  10 Psychologen/-innen mit Hochschulabschluss
 1  3  12 –  7 Beschäftigungs- und Arbeitstherapeuten/-innen³
–  8  2 –  3 Ärzte, Ärztinnen

(Fach-) Kinderkrankenpfleger, -schwestern,
 5  1  31 –  15 Krankenpfleger, -schwestern

Krankengymnasten/-innen, Masseur/-innen und
–  5  1 –  5 med. Bademeister/-innen
–  4  3 –  7 Logopäden-/innen
– –  10 –  1 Sonderschullehrer/-innen
–  10  55  1  17 Fachlehrer/-innen oder sonstige Lehrer/-innen

 2  40  84  3  5 Sonstiger Hochschulabschluss
Abschlussprüfung für den mittleren Dienst/

–  6 –  1 – Erste Angestelltenprüfung
Abschlussprüfung für den gehobenen Dienst/

–  1  4  2 – Zweite Angestelltenprüfung
 4  45  94  15  5 Sonstige Verwaltungsberufe

Hauswirtschaftsleiter/-innen, Wirtschafter/-innen,
 1 –  4 –  1 Ökotrophologen/-innen
– –  23 – – (Fach-) Hauswirtschafter/-innen
–  5  6  4 – Kaufmannsgehilfen/-innen
–  3  26 –  6 Facharbeiter/-innen
–  1  3 – – Meister/-innen
–  1  4  2  4 Künstlerischer Berufsausbildungsabschluss

 1  9  41 –  7 Sonstiger Berufsausbildungsabschluss
 1  1  8  1  3 Praktikanten/-innen im Anerkennungsjahr
 3  2  51 –  10 Anderweitig noch in Berufsausbildung
–  4  45  3  15 Ohne abgeschlossene Berufsausbildung

 212  808 3 565  74  311 Insgesamt

Berufsausbildungsabschluss

Tageseinrichtungen für Kinder)
davon
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Ange-
stellte
und

Arbeiter/
innen

Beamte/
innen

Ordens-
oder

Mutter-
hausan-
gehörige

Prakti-
kanten/
innen

Personen
im freiwil-
ligen so-

zialen Jahr

Sonstige

Einrichtungen der Jugendhilfe (ohne Tages-
einrichtungen für Kinder) insgesamt................... 12 218 8 610 11 049  5  152  105  907
davon
Behörde; Geschäftsstelle eines Trägers

der freien Jugendhilfe; AG oder sonstiger
Zusammenschluss von Trägern der
Jugendhilfe..................................................... 4 568 3 465 4 304 –  33  43  188

Kinder- und Jugendeinrichtungen....................... 7 650 5 145 6 745  5  119  62  719
davon
Einrichtungen der Jugendarbeit...................... 1 982 1 161 1 544 –  77  40  321
Einrichtungen der Jugendsozialarbeit.............  602  358  566 –  10 –  26
Einrichtungen der Familienförderung..............  96  76  77 –  2 –  17
Gemeinsame Wohnformen für Mütter/

Väter und Kinder.........................................  212  200  208 –  2  1  1
Erziehungs-, Jugend- und Familien-

beratungsstellen..........................................  808  552  594 –  4  1  209
Einrichtungen für Hilfe zur Erziehung und

Hilfe für junge Volljährige sowie für die
Inobhutnahme............................................. 3 565 2 514 3 414  5  20  16  110

Einrichtungen der Mitarbeiter(innen)-
fortbildung...................................................  74  61  68 –  1 –  5

Einrichtungen für junge Menschen mit
Behinderung................................................  311  223  274 –  3  4  30

Art der Einrichtung Insge-
samt

7  Pädagogisches und Verwaltungspersonal am 31.12.2010 nach Stellung im Beruf, Geschlecht und
    Art der Einrichtung

Davon nach Stellung im Beruf

Darunter
weiblich
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unter 20 20 - 30 30 - 40 40 - 50 50 - 60 60 und
mehr

Kulturelle Jugend(bildungs-)arbeit.............................................  200  10  42  34  63  39  12
Außerschulische Jugendbildungsarbeit und

Mitarbeiteraus- und -fortbildung.............................................  284  6  86  79  53  47  13
Kinder- und Jugenderholung.....................................................  59 –  8  10  17  21  3
Internationale Jugendarbeit.......................................................  31  1  13  8  4  4  1
Freizeitbezogene, offene Jugendarbeit und

Jugendpflege......................................................................... 1 139  36  246  205  327  272  53
Jugendverbandsarbeit...............................................................  78  4  32  22  15  3  2
Mobile Jugendarbeit..................................................................  196 –  35  58  65  38 –
Jugendberatung gemäß § 11 Abs. 3 Nr. 6 SGB VIII..................  141 –  9  40  47  39  6
Spielplatzwesen........................................................................  116  5  26  28  28  25  4
Ausbildungsbezogene Jugendsozialarbeit.................................  343 –  23  67  110  119  24
Unterkunftsbezogene Jugendsozialarbeit..................................  14 –  3  7  2  2 –
Schulsozialarbeit.......................................................................  317  10  51  87  111  51  7
Eingliederungsarbeit für Spätaussiedler/-innen.........................  9 – – –  2  3  4
Tagesbetreuung ausschl. von Kindern bis unter

3 Jahren (Krippenerziehung)¹................................................  16 –  3  5  5  3 –
Tagesbetreuung ausschl. von Kindern ab 2 Jahren

bis zum Schuleintritt (Kindergartenerziehung)¹...................... – – – – – – –
Tagesbetreuung ausschl. von Schulkindern

(Horterziehung)¹.....................................................................  12  1  3  5  3 – –
Tagesbetreuung von Kindern in altersgemischten Gruppen

der Kindertagesbetreuung¹....................................................  3 – –  2 –  1 –
Beratung in Fragen der Partnerschaft, Trennung

und Scheidung gemäß § 17 SGB VIII....................................  20 – –  1  7  8  4
Sonstige erzieherische Hilfe gemäß § 27 SGB VIII...................  433 –  30  91  147  131  34
Erziehungs-/Familienberatung gemäß § 28 SGB VIII................  308 – –  19  93  147  49
Soziale Gruppenarbeit...............................................................  95  4  15  25  34  11  6
Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer......................................  120 –  20  42  37  19  2
Sozialpädagogische Familienhilfe.............................................  861 –  69  221  321  224  26
Intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung.........................  136 –  11  48  39  31  7
Erziehung in einer Tagesgruppe................................................  229  5  60  67  63  30  4
Heimerziehung im Gruppendienst............................................. 2 203  4  527  593  627  392  60
Heimerziehung mit gruppenübergreifenden Tätigkeiten.............  307 –  51  76  103  65  12
Betreuung behinderter junger Menschen...................................  496  5  127  111  129  102  22
Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz.................................  19 –  2  4  6  4  3
ASD und Förderung der Erziehung in der Familie

gemäß § 16 SGB VIII............................................................  755  2  42  95  271  275  70
Pflegekinderwesen, Familienpflege...........................................  60 –  1  6  19  24  10
Inobhutnahme, Herausnahme...................................................  340 –  43  51  112  115  19
Beistandschaften, Amtspflegeschaften,

Amtsvormundschaften...........................................................  393 –  1  53  173  146  20
Adoptionsvermittlung.................................................................  1 – – – –  1 –
Jugendgerichtshilfe...................................................................  100 –  2  7  32  46  13
Unterrichtliche/schulische Tätigkeiten.......................................  41 –  8  7  8  10  8
Fort- und Weiterbildung.............................................................  54 –  5  6  16  18  9
Supervision...............................................................................  32 –  2  2  7  15  6
Leitung, Geschäftsführung........................................................  469 –  13  64  149  197  46
Jugendhilfeplanung...................................................................  18 – –  1  3  10  4
Referententätigkeit in Behörden, Vereinen und Verbänden.......  86  2  7  16  16  30  15
Fachberatung von Kindertageseinrichtungen............................  45 – –  4  7  24  10
Beratung von Einrichtungen......................................................  28 – –  5  8  12  3
Verwaltung (einschließlich wirtschaftlicher Jugendhilfe)............ 1 611  6  97  267  576  561  104

Insgesamt 12 218  101 1 713 2 539 3 855 3 315  695
_____
1 Als Gruppenleitung oder als Zweit- bzw. Ergänzungskraft

8  Pädagogisches und Verwaltungspersonal am 31.12.2010 nach Arbeitsbereich und Altersgruppen

Arbeitsbereich Insge-
samt

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren
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Dipl. Sozial-
pädagogen/
innen, Dipl.
Sozialarbei-
ter/innen²

Dipl. Päda-
gogen/innen,
Dipl. Sozial-
päd., Dipl.

Erziehungs-
wissenschaft-

ler/innen³

Erzieher/
innen

Psychologen/
innen
mit

Hochschul-
abschluss

Kulturelle Jugend(bildungs-)arbeit.......................................................  200  30  8  24  1
Außerschulische Jugendbildungsarbeit und

Mitarbeiteraus- und -fortbildung.......................................................  284  51  30  33  1
Kinder- und Jugenderholung...............................................................  59  3 –  8 –
Internationale Jugendarbeit.................................................................  31  4 –  5  1
Freizeitbezogene, offene Jugendarbeit und Jugendpflege.................. 1 139  220  94  414  5
Jugendverbandsarbeit.........................................................................  78  20  3  15 –
Mobile Jugendarbeit............................................................................  196  60  31  28  2
Jugendberatung gemäß § 11 Abs. 3 Nr. 6 SGB VIII............................  141  71  12  8  7
Spielplatzwesen..................................................................................  116  20  10  45 –
Ausbildungsbezogene Jugendsozialarbeit..........................................  343  112  28  23  6
Unterkunftsbezogene Jugendsozialarbeit............................................  14  10  3 – –
Schulsozialarbeit.................................................................................  317  141  29  53  12
Eingliederungsarbeit für Spätaussiedler/-innen...................................  9  2  2 – –
Tagesbetreuung ausschl. von Kindern bis unter

3 Jahren (Krippenerziehung)¹..........................................................  16  6 –  7 –
Tagesbetreuung ausschl. von Kindern ab 2 Jahren

bis zum Schuleintritt (Kindergartenerziehung)¹................................ – – – – –
Tagesbetreuung ausschl. von Schulkindern (Horterziehung)¹.............  12 –  2  4 –
Tagesbetreuung von Kindern in altersgemischten Gruppen

der Kindertagesbetreuung¹..............................................................  3 – –  2 –
Beratung in Fragen der Partnerschaft, Trennung

und Scheidung gemäß § 17 SGB VIII..............................................  20  4  3 –  2
Sonstige erzieherische Hilfe gemäß § 27 SGB VIII.............................  433  128  37  21  45
Erziehungs-/Familienberatung gemäß § 28 SGB VIII..........................  308  82  26  4  104
Soziale Gruppenarbeit........................................................................  95  31  17  14  6
Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer................................................  120  62  11  13  12
Sozialpädagogische Familienhilfe.......................................................  861  435  129  52  77
Intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung...................................  136  56  25  9  17
Erziehung in einer Tagesgruppe.........................................................  229  61  16  96  14
Heimerziehung im Gruppendienst....................................................... 2 203  498  89 1 242  46
Heimerziehung mit gruppenübergreifenden Tätigkeiten......................  307  79  23  134  22
Betreuung behinderter junger Menschen............................................  496  81  49  96  16
Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz...........................................  19  11  1  4 –
ASD und Förderung der Erziehung in der Familie

gemäß § 16 SGB VIII......................................................................  755  637  12  25  4
Pflegekinderwesen, Familienpflege.....................................................  60  51  2  1  1
Inobhutnahme, Herausnahme.............................................................  340  209  16  88  4
Beistandschaften, Amtspflegeschaften, Amtsvormundschaften..........  393  8 –  3 –
Adoptionsvermittlung..........................................................................  1  1 – – –
Jugendgerichtshilfe.............................................................................  100  91  1  2 –
Unterrichtliche/schulische Tätigkeiten.................................................  41  7  5 – –
Fort- und Weiterbildung......................................................................  54  2  22  1  3
Supervision.........................................................................................  32  5  3 –  11
Leitung, Geschäftsführung..................................................................  469  191  65  18  38
Jugendhilfeplanung.............................................................................  18  2  6 –  1
Referententätigkeit in Behörden, Vereinen und Verbänden.................  86  33  23 –  2
Fachberatung von Kindertageseinrichtungen......................................  45  38  1  2 –
Beratung von Einrichtungen................................................................  28  20  1 –  1
Verwaltung (einschließlich wirtschaftlicher Jugendhilfe)...................... 1 611  113  19  35  9

Insgesamt 12 218 3 686  854 2 529  470
_____
1 Als Gruppenleitung oder als Zweit- bzw. Ergänzungskraft
2 Fachhochschule oder vergleichbarer Abschluss
3 Universität oder vergleichbarer Abschluss

9  Pädagogisches und Verwaltungspersonal am 31.12.2010 nach Arbeitsbereich und Berufsausbildungsabschluss

Darunter nach

Arbeitsbereich Insge-
samt
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Fachlehrer/
innen oder
sonstige
Lehrer/
innen

sonstiger
Hoch-
schul-

abschluss

Abschluss-
prüfung für

den mittleren 
Dienst/Erste
Angestellten-

prüfung

Abschluss-
prüfung für

den gehobenen 
Dienst/Zweite
Angestellten-

prüfung

sonstige
Verwal-
tungs-
berufe

Fach-
arbeiter/

innen

 8  54 – –  1  4 Kulturelle Jugend(bildungs-)arbeit
Außerschulische Jugendbildungsarbeit und

 4  75 –  4  3  10 Mitarbeiteraus- und -fortbildung
 1  7  1 –  2  8 Kinder- und Jugenderholung
 1  10 – –  1  1 Internationale Jugendarbeit

 43  56  1  2  11  19 Freizeitbezogene, offene Jugendarbeit und Jugendpflege
 2  9 – – –  2 Jugendverbandsarbeit

 14  23 – –  2  7 Mobile Jugendarbeit
 5  24 – –  1 – Jugendberatung gemäß § 11 Abs. 3 Nr. 6 SGB VIII
 2  2 –  1 –  5 Spielplatzwesen

 32  23 –  1  12  41 Ausbildungsbezogene Jugendsozialarbeit
– – – – – – Unterkunftsbezogene Jugendsozialarbeit

 8  4 – –  1  4 Schulsozialarbeit
 1  2 – – – – Eingliederungsarbeit für Spätaussiedler/-innen

Tagesbetreuung ausschl. von Kindern bis unter
– – –  1 – – 3 Jahren (Krippenerziehung)¹

Tagesbetreuung ausschl. von Kindern ab 2 Jahren
– – – – – – bis zum Schuleintritt (Kindergartenerziehung)¹
–  2 – – – – Tagesbetreuung ausschl. von Schulkindern (Horterziehung)¹

Tagesbetreuung von Kindern in altersgemischten Gruppen
– –  1 – – – der Kindertagesbetreuung¹

Beratung in Fragen der Partnerschaft, Trennung
 1  6 – – – – und Scheidung gemäß § 17 SGB VIII
 6  11 –  1  4 – Sonstige erzieherische Hilfe gemäß § 27 SGB VIII
–  10  1 –  12  1 Erziehungs-/Familienberatung gemäß § 28 SGB VIII

 1  4 – –  1 – Soziale Gruppenarbeit
 1  7 – – – – Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer

 18  29 –  3  2  2 Sozialpädagogische Familienhilfe
 5  5 – –  1 – Intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung
 7  4 – –  4  2 Erziehung in einer Tagesgruppe

 16  38 –  1  12  12 Heimerziehung im Gruppendienst
 7  3 – –  7  3 Heimerziehung mit gruppenübergreifenden Tätigkeiten

 23  9  1 –  3  5 Betreuung behinderter junger Menschen
–  1 – – – – Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz

ASD und Förderung der Erziehung in der Familie
 4  5  3  14  7 – gemäß § 16 SGB VIII
 1 – –  1 – – Pflegekinderwesen, Familienpflege
– – – –  5 – Inobhutnahme, Herausnahme
–  4  20  279  75  1 Beistandschaften, Amtspflegeschaften, Amtsvormundschaften
– – – – – – Adoptionsvermittlung
– – –  1  2  2 Jugendgerichtshilfe

 16  7 –  1 –  1 Unterrichtliche/schulische Tätigkeiten
 1  4  1  2  12 – Fort- und Weiterbildung
 6  2 – – – – Supervision

 10  80 –  5  19  4 Leitung, Geschäftsführung
–  6 –  2 – – Jugendhilfeplanung

 1  16 –  5 – – Referententätigkeit in Behörden, Vereinen und Verbänden
–  1 – –  2 – Fachberatung von Kindertageseinrichtungen
–  5 – – – – Beratung von Einrichtungen

 8  100  324  259  500  58 Verwaltung (einschließlich wirtschaftlicher Jugendhilfe)
 253  648  353  583  702  192 Insgesamt

Arbeitsbereich

Berufsausbildungsabschluss
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unter 20 20 - 30 30 - 40 40 - 50 50 - 60 60 und
älter

Dipl.-Sozialpädagogen/innen, Dipl.-Sozialarbeiter/innen
(Fachhochschule oder vergleichbarer Abschluss)............ 3 686 –  367  787 1 235 1 087  210

Dipl.-Pädagogen/innen, Dipl.-Sozialpädagogen/innen,
Dipl.-Erziehungswissenschaftler/innen (Uni oder
vergleichbarer Abschluss)................................................  854 –  83  232  270  204  65

Dipl.-Heilpädagogen/innen (Fachhochschule oder
vergleichbarer Abschluss)................................................  34 –  10  10  10  3  1

Erzieher/innen...................................................................... 2 529  2  550  606  760  515  96
Heilpädagogen/innen (Fachschule)......................................  60 –  7  13  24  16 –
Kinderpfleger/innen..............................................................  13 – –  4  5  3  1
Heilerzieher/innen, Heilerziehungspfleger/innen..................  134 –  57  48  17  11  1
Familienpfleger/innen..........................................................  9 –  1  3  2  3 –
Assistenten/innen im Sozialwesen¹......................................  23 –  8  8  4  3 –
Soziale und medizinische Helferberufe²...............................  30 –  5  5  10  9  1
Sonstige soziale/sozialpädagogische Kurzausbildung.........  60 –  2  8  25  23  2
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten/innen.............  103 –  1  11  39  40  12
Psychologische Psychotherapeuten/innen...........................  161 –  3  16  40  71  31
Psychologen/innen mit Hochschulabschluss.......................  470 –  18  99  157  143  53
Beschäftigungs- und Arbeitstherapeuten/innen³...................  43 –  6  12  17  7  1
Ärzte, Ärtzinnen...................................................................  18 – –  1  3  11  3
(Fach-)Kinderkrankenpfleger, -schwestern,

Krankenpfleger, -schwestern............................................  71 –  5  8  21  34  3
Krankengymnasten/innen, Masseure/innen,

und medizinische Bademeister/innen...............................  14 – – –  6  8 –
Logopäden/innen.................................................................  21 –  3  4  11  2  1
Sonderschullehrer/innen......................................................  16 –  1  10  3  2 –
Fachlehrer/innen oder sonstige Lehrer/innen.......................  253 –  13  37  71  103  29
Sonstiger Hochschulabschluss............................................  648 –  81  135  189  194  49
Abschlussprüfung für den mittleren Dienst/

Erste Angestelltenprüfung................................................  353 –  13  70  152  98  20
Abschlussprüfung für den gehobenen Dienst/

Zweite Angestelltenprüfung..............................................  583 –  6  109  247  196  25
Sonstiger Verwaltungsberuf.................................................  702 –  37  82  252  290  41
Hauswirtschaftsleiter/innen, Wirtschafter/innen,

Oekotrophologen/innen....................................................  14 –  3  2  4  5 –
(Fach-)Hauswirtschafter/innen.............................................  25 –  3  2  9  9  2
Kaufmannsgehilfen/innen....................................................  49 –  3  5  21  15  5
Facharbeiter/innen...............................................................  192 –  20  32  69  57  14
Meister/innen.......................................................................  60 –  3  9  26  20  2
Künstlerischer Ausbildungsabschluss..................................  48  1  4  13  15  13  2
Sonstiger Ausbildungsabschluss.........................................  313 –  55  59  98  80  21
Praktikanten/innen im Anerkennungsjahr.............................  44  5  34  2  1  2 –
Anderweitig noch in Ausbildung...........................................  240  17  162  49  8  4 –
Ohne abgeschlossene Ausbildung.......................................  345  76  149  48  34  34  4

Insgesamt 12 218  101 1 713 2 539 3 855 3 315  695
_____
1 Sozialassistenten/innen, Sozialbetreuer/innen, Sozialpflegeassistenten/innen, sozialpädagogische Assistenten/innen

2 Erziehungshelfer/innen, Heilerziehungshelfer/innen, Hauswirtschaftshelfer/innen, Krankenpflegehelfer/innen

3 Ergotherapeuten/innen, Bewegungspädagogen/innen, Bewegungstherapeuten/innen (Motopäden/innen)

Berufsausbildungsabschluss Insge-
samt

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren

10  Pädagogisches und Verwaltungspersonal am 31.12.2010 nach Berufsausbildungsabschluss und Altersgruppen

© Amt für Statistik Berlin-Brandenburg — SB K V 9 - 4j/10 –  Berlin



– 19 –

öffentliche freie

Einrichtung der stationären Erziehungshilfe mit mehreren Gruppen
im Schichtdienst auf einem Heimgelände (Stammhaus) ................................... 1 440 – 1 440

Einrichtung der stationären Erziehungshilfe mit mehreren Gruppen
in Lebensgemeinschaftsform auf einem Heimgelände.......................................  91 –  91

Ausgelagerte Gruppe mit organisatorischer Anbindung an das
Stammhaus im Schichtdienst.............................................................................  640 –  640

Ausgelagerte Gruppe mit organisatorischer Anbindung an das
Stammhaus in Lebensgemeinschaftsform..........................................................  518 –  518

Betreute Wohnform mit oder ohne Anbindung an das Stammhaus........................ 1 392 – 1 392
Erziehungsstelle gemäß § 34 SGB VIII..................................................................  326 –  326
Wochengruppe (ohne Wochenendunterbringung)..................................................  8 –  8
Tagesgruppe gemäß § 32 SGB VIII.......................................................................  501 –  501
Einrichtung/Abteilung/Gruppe für gesicherte/geschlossene Unter-

bringung auf der Grundlage einer richterlichen Entscheidung.............................  8 –  8
Einrichtung/Abteilung/Gruppe für vorläufige Schutzmaßnahmen

gemäß § 42 SGB VIII.........................................................................................  194  26  168
Kleinsteinrichtung der stationären Erziehungshilfe.................................................  207 –  207
Einrichtung für integrierte Hilfen (z.B. Jugendhilfestationen

oder Jugendhilfezentren)....................................................................................  317 –  317
Internat, das junge Menschen gemäß §§ 34, 41 SGB VIII aufnimmt......................  95 –  95
Großpflegestelle..................................................................................................... – – –
Gemeinsame Wohnform für Mütter/Väter und Kinder............................................  482 –  482
Einrichtung der Frühförderung...............................................................................  105 –  105
Einrichtung über Tag und Nacht für junge Menschen mit Behinderung..................  181 –  181
Tageseinrichtung/Tagesheim für junge Menschen mit Behinderung......................  170 –  170
Einrichtung des Jugendwohnens im Rahmen der Jugendsozialarbeit

gemäß § 13 Abs. 3 SGB VIII..............................................................................  24 –  24
Jugendmigrationsdienst......................................................................................... – – –
Einrichtung der schulischen und berufsbezogenen Jugendsozialarbeit

gemäß § 13 Abs. 1 und 2 SGB VIII.................................................................... 3 365  158 3 207
Kur-, Genesungs- und Erholungseinrichtung für junge Menschen.......................... – – –
Jugendherberge, Jugendgästehaus, Jugendübernachtungshaus........................... 3 317  62 3 255
Jugendtagungsstätte, Jugendbildungsstätte..........................................................  479 –  479

Insgesamt 13 860  246 13 614
_____
1 Nur Einrichtungen mit der Angabe von genehmigten Plätzen

Art der Einrichtung¹ Insgesamt
Träger

11  Verfügbare Plätze in Einrichtungen am 31.12.2010 nach Art und Trägern

© Amt für Statistik Berlin-Brandenburg — SB K V 9 - 4j/10 –  Berlin



– 20 –

Einrich-
tungen

der Jugend-
arbeit

Einrich-
tungen

der Jugend-
sozialarbeit

Einrich-
tungen der
Familien-
förderung

Mitte..............................................  154  18  136  57  20  1
Friedrichshain-Kreuzberg..............  130  27  103  42  10  7
Pankow.........................................  149  16  133  53  16  1
Charlottenburg-Wilmersdorf..........  99  22  77  29  4  3
Spandau.......................................  68  9  59  24  5  1
Steglitz-Zehlendorf........................  114  15  99  28  18  1
Tempelhof-Schöneberg.................  128  22  106  43  10  3
Neukölln........................................  144  15  129  54  24  1
Treptow-Köpenick.........................  87  6  81  53  5 –
Marzahn-Hellersdorf......................  103  6  97  52  7  1
Lichtenberg...................................  109  8  101  50  11  5
Reinickendorf................................  82  3  79  29  10  3

Berlin 1 367  167 1 200  514  140  27

Mitte.............................................. 1 471  715  756  258  106  1
Friedrichshain-Kreuzberg.............. 1 713  870  843  246  107  37
Pankow......................................... 1 187  331  856  201  54 –
Charlottenburg-Wilmersdorf..........  804  395  409  169  15  7
Spandau.......................................  920  256  664  109  14 –
Steglitz-Zehlendorf........................ 1 340  276 1 064  191  88  11
Tempelhof-Schöneberg................. 1 043  389  654  162  54  9
Neukölln........................................ 1 146  386  760  176  80  3
Treptow-Köpenick.........................  733  237  496  239  25 –
Marzahn-Hellersdorf......................  832  338  494  169  22  2
Lichtenberg...................................  982  206  776  161  28  24
Reinickendorf................................  868  227  641  153  27  3

Berlin 13 039 4 626 8 413 2 234  620  97

12  Einrichtungen am 31.12.2010 nach Verwaltungsbezirken und Art der Einrichtung sowie nach Anzahl der
      tätigen Personen

Einrichtungen

Tätige Personen

Verwaltungsbezirk Insge-
samt

Einrichtungen der Jugendhilfe (ohne

Behörde;
Geschäftsstelle
eines Trägers
der freien Ju-
gendhilfe; AG
oder sonstiger
Zusammen-
schluss von
Trägern der
Jugendhilfe

Kinder- und
Jugendein-
richtungen
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Gemeinsame
Wohnformen

für Mütter/
Väter

und Kinder

Erziehungs-,
Jugend-

und
Familien-

beratungs-
stellen

Einrichtungen
für Hilfe zur
Erziehung

und Hilfe für
junge Voll-

jährige sowie
für die Inob-
hutnahme

Einrich-
tungen der
Mitarbeiter
(innen)fort-

bildung

Einrich-
tungen für
junge Men-
schen mit 

Behinderung

 3  25  29  1 – Mitte
 2  19  20  3 – Friedrichshain-Kreuzberg
 5  20  36 –  2 Pankow
–  25  14 –  2 Charlottenburg-Wilmersdorf

 2  11  15 –  1 Spandau
 1  23  23  3  2 Steglitz-Zehlendorf
 1  19  28  1  1 Tempelhof-Schöneberg
 3  18  29 – – Neukölln
 1  5  16 –  1 Treptow-Köpenick
 1  15  19 –  2 Marzahn-Hellersdorf
 3  12  19 –  1 Lichtenberg
 2  15  19 –  1 Reinickendorf

 24  207  267  8  13 Berlin

 34  72  285 – – Mitte
 24  150  254  25 – Friedrichshain-Kreuzberg
 32  52  406 –  111 Pankow

–  68  133 –  17 Charlottenburg-Wilmersdorf
 9  30  427 –  75 Spandau

 26  100  567  55  26 Steglitz-Zehlendorf
–  53  351  9  16 Tempelhof-Schöneberg

 20  83  398 – – Neukölln
 17  17  176 –  22 Treptow-Köpenick

–  92  173 –  36 Marzahn-Hellersdorf
 55  48  449 –  11 Lichtenberg
 17  56  346 –  39 Reinickendorf

 234  821 3 965  89  353 Berlin

Einrichtungen

Tätige Personen

Tageseinrichtungen für Kinder)

Verwaltungsbezirk

davon
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